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Sehr geehrter Herr Bell,

wir bedanken uns für die Möglichkeit zum Gesetz zur Änderung der Bayerischen Bauordnung Stellung nehmen zu

dürfen. Wir sind [m bayerischen Lobbyregister eingetragen (Register-Nr. : DEBYLT0006; DEBYLT0086).

Unsere Stellungnahme enthalt keine schutzwürdigen Informationen, die einer Veröffentlichung entgegenstehen.

Zunächst mächten wir ausdrücklich begrüßen, dass der Gesetzentwurf konsequent das Ziel verfolgt, den Wohnungs-

bau zu beschleunigen, den Umbau Im Gebäudebestand zu erleichtern und unnötige Bürokratie abzubauen. Die

Schaffung zusätzlichen Wohnraums gehört zu den dringendsten Herausforderungen der kommenden Jahre. Insofern

ist die ausdrückliche Klarstellung im neuen Artikel 4, dass die Schaffung von Wohnraum im überragenden öffentli-

chen Interesse liegt, uneingeschränkt zu begrüßen. Insbesondere auch der neu eingefügte Abschnitt "Umbau trägt

den Schwierigkeiten der Baupraxls In besonderem Maße Rechnung. Das Beachten der geltenden Anforderungen
kann derzeit bei Bauvorhaben im Bestand In vielen Fällen nur durch einzelfallbezogene Abweichungen ermöglicht

werden. Der Gesetzentwurf reduziert den hiermit einhergehenden Bürokratieaufwand erheblich. Das Verankern von

sicherheitstechnisch vertretbaren Erleichterungen bereits unmittelbar im Gesetz Ist daher uneingeschränkt zu be-

grüßen. Auch durch die Regelung, dass künftig der Ersatz von rechtmäßig bestehenden Gebäuden oder Gebäudetei-

len unter Wahrung der bisherigen Abmessungen mit den bislang bestehenden Abstandsflächen zulässig sein soll,

werden Investitionen in den Bestand gezielt gestärkt.
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Der Gesetzentwurf wird unserer Ansicht nach einen wichtigen Beitrag dazu leisten, den zum Erliegen gekomme-

nen Wohnungsbau in Bayern wieder anzukurbeln, zu beschleunigen, Investitionen In den Gebäudestand zu

erleichtern und gleichzeitig die bewährten bauordnungsrechtllchen Schutzziele aufrechtzuerhalten.

Mit freundlichen Grüßen

^»tgeschäftsführer
Landesverband Bayerischer Bauinnungen

Thomas Schmid

Hauptgeschäftsführer
Bayerischer Bauindustrieverband e.V.
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